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FASTENZEIT

‘Am Anfang der Verkindigung Jesu steht der Ruf: ,Die Zeit ist erfiillt, das Reich
Gottes ist nahe. Kehrt um, und glaubt an das Evangelium!“ (Mk 1,15). ... Als Kinder
Gottes und Schwestern und Brider Jesu Christi sollen wir Tag flr Tag in der Gnade
Gottes und der Gemeinschaft mit den Menschen wachsen. Wir wissen jedoch, dass
wir immer wieder versagen. Wir laden Schuld auf uns. Deshalb gilt uns der Ruf des
Herrn zur Umkehr immer neu. ... Dazu sind wir besonders in der dsterlichen BuRzeit

aufgerufen.' (Aus den ‘Weisungen zur kirchlichen BuBpraxis und zur Feier des Sonntags und zur
Osterkommunion’; Erzbischof Zollitsch, Freiburg, Febr. 2006)

Desweiteren werden in diesen Weisungen dann die vielfdltigen Formen der BuBe
im christlichen Leben genannt und beschrieben:

1. Gebet

2. Fasten und Verzicht

3. Werke der Nachstenliebe

4. Bereitschaft zur Versohnung mit den Mitmenschen

Liebe Schwestern und Brider!

Wir konnten uns doch diese 4 Punkte in der Fastenzeit zu Herzen nehmen und fir
uns selbst mit konkreten Inhalten flillen — manchmal fliihren dabei kleine Schritte
eher zu Fortschritten als groRe gute Vorsatze.

Ich wiinsche allen eine gesegnete Fastenzeit! Ihr Pfarrer Thomas A. Maier

Samstag, 11.02.

16.30  Philippsburg
18.30 Rheinsheim

SONNTAG, 12.02.

09.30  Philippsburg
11.00 Huttenheim

11.00 Huttenheim
13.59  Philippsburg

Montag, 13.02.
08.30 Philippsburg

Dienstag, 14.02.
Methodius .
Fest

16.15 Philippsburg
16.45 Philippsburg
20.00 Philippsburg

Mittwoch, 15.02.

Huttenheim
18.30 Huttenheim

Unsere Liebe Frau in Lourdes
Welttag der Kranken

Beichtgelegenheit

Eucharistiefeier zum 6. Sonntag im Jahreskreis
fur Paul und Anastasia Rehsler

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Wort Gottes: Lev 13, 1-46; 1 Kor 10,31-11,1; Mk 1,40-45

Eucharistiefeier fiir die Pfarrgemeinde
Eucharistiefeier

fur Emma und Erich Scholz; Ewald Dietrich; Ludwig Tirolf;
Tilly Weick; Heinrich Schmitteckert; Timo Jungkind und
Erich Notheis; Josef Kirchgalkner und Margarete Blimle;
Sophie und Erich Jungkind; Erwin und Gisela Wittemann
Kinderkirche im Pfarrheim

Fasenacht der Seelsorgeeinheit in der Festhalle

Montag der 6. Woche im Jahreskreis

Eucharistiefeier
fiir Alice Hasselbach und Angehérige
I

HI. Cyrill (Konstantin) und hl.
Schutzpatrone Europas

Rosenkranzgebet im Seniorenhaus St. Franziskus
Eucharistiefeier im Seniorenhaus St. Franziskus
PGR-Sitzung

Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis

Keine Sprechstunde mit Pfr. Maier
Eucharistiefeier



Donnerstag, 16.02. Donnerstag der 6. Wo. im Jahreskreis

18.30 Philippsburg

Freitag, 17.02.

Rheinsheim
18.30 Rheinsheim

Samstag, 18.02.

18.3  Philippsburg
0 Huttenheim

SONNTAG, 19. FEBRUAR

09.30 Rheinsheim
11.00 Philippsburg

Montag, 20.02.
........ Philippsburg
Dienstag, 21.02.

16.15 Philippsburg
16.45 Philippsburg

Eucharistiefeier

fur Elsa Boos und Angehdrige (JT); Sophie und Adolf
Braun und Angehoérige; Bernhard Skripek, Heinrich
Nawrat und alle Angehdrigen; Paul Dziemballa und alle
Angehdrigen

- anschliefdend stille Anbetung und Komplet —

Freitag der 6. Woche im Jahreskreis

Keine Sprechstunde mit Pfarrer Maier
Eucharistiefeier / Frauengemeinschaftsmesse
- anschlief’end stille Anbetung —

Samstag der 6. Woche im Jahreskreis

Keine Beichtgelegenheit

Eucharistiefeier zum 7. Sonntag im Jahreskreis

fur Margarete Harley, 1. Jahrtag; Josefa Baader; Phil La
Russa und Angehorige; Anna und Julius Brecht; Leo
Brecht; Wolfgang Weser (2. Opfer)

7. SONNTAG IM JAHRESKREIS
FASCHINGSSONNTAG

Wort Gottes: Jes 43,18-25; 2 Kor 1,18-22; Mk 2,1-12
Eucharistiefeier fiir die Pfarrgemeinde
Eucharistiefeier

fir Rosa Hirsch, geb. Schafer und Angehdrige (JT); Familie
Heiduczek und Angehérige; Annerose Kohout; Maria

Joniez; Maria Schiller, Inge Weick und Gerda Wendt; Fritz
Bauer; Robert Becker; Ottilie Demel

Montag der 7. Woche im Jahreskreis
(Rosenmontag)

Keine Eucharistiefeier

Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis
(Faschingsdienstag)

Rosenkranzgebet im Seniorenhaus St. Franziskus
Eucharistiefeier im Seniorenhaus St. Franziskus

Mittwoch, 22.02.

Huttenheim
18.30 Philippsburg

ASCHERMITTWOCH

Beginn der osterlichen BuBzeit
Fast- und Abstinenztag

Keine Sprechstunde mit Pfarrer Maier

Eucharistiefeier fir die Seelsorgeeinheit mit
Austeilung der geweihten Asche

Donnerstag, 23.02. Donnerstag nach Aschermittwoch

18.30 Philippsburg

Freitag, 24.02.

16.00 Rheinsheim
Rheinsheim
18.30 Rheinsheim

Samstag, 25.02.

16.30 Philippsburg
18.30 Philippsburg

SONNTAG, 26.02.

09.30 Huttenheim

11.00 Rheinsheim
11.00 Rheinsheim
14.00 Philippsburg

Montag, 27.02.
_______ Philippsburg

Eucharistiefeier

fur Eheleute Erwin Bihler (JT); Peter und Perpedua
Dreiling; Alois und Regina Weisgerber und Sohn
Johannes; Helene Schydlo; Ursula und Alfred Ploch,
Eltern und Schwiegereltern; Hilde Klein und Angehérige
- anschliefdend stille Anbetung und Komplet -

HIl. Matthias, Apostel Fest

Goldene Hochzeit: Gottfried und Burgitta Graf
Keine Sprechstunde mit Pfr. Maier
Eucharistiefeier

Samstag nach Aschermittwoch

Beichtgelegenheit

Eucharistiefeier zum 1. Fastensonntag

mit Aufnahme der neuen Ministranten

fir Karin Patzelt und Familie; Berta und Anton Rothermel
und Angehdrige; Marianne und Hermann Odenwald; Fritz
Bauer; Familien Hennhofer und Sartor; Kurt Dahm und
Angehorige; Elisabeth Dernehl (bestellt vom Kirchenchor)

1. FASTENSONNTAG

Wort Gottes: Gen 9, 8-15; 1Petr 3,18-22; Mk 1,12-15

Eucharistiefeier fir die Pfarrgemeinde
Eucharistiefeier

Kinderkirche im Gemeindehaus

Taufe der Kinder

Leni Sophia Alley, Oberhausen

Leon Harter, Karlsdorf

Montag der 1. Fastenwoche
Keine Eucharistiefeier



Dienstag, 28.02.
07.00 Rheinsheim
16.15 Philippsburg

16.45 Philippsburg
20.00 Huttenheim

Mittwoch, 29.02.
06.00 Huttenheim

17.00 Huttenheim
18.30 Huttenheim

Dienstag der 1. Fastenwoche

Frihschicht / Geistlicher Impuls

- anschlief’end gemeinsames Friihstiick
Rosenkranzgebet im Seniorenhaus St. Franziskus
Eucharistiefeier im Seniorenhaus St. Franziskus
5. Tischmditter-Treffen Erstkommunion 2012 der
Seelsorgeeinheit

Mittwoch der 1. Fastenwoche

Frihschicht / Geistlicher Impuls

- anschlief’end gemeinsames Friihstiick
Sprechstunde mit Pfarrer Maier
Eucharistiefeier

Donnerstag, 01.03. Donnerstag der 1. Fastenwoche

18.30 Philippsburg

Freitag, 02.03.

Rheinsheim
18.00 Rheinsheim

18.30 Huttenheim
19.00 Huttenheim

Samstag, 03.03.

16.30 Philippsburg
18.30 Rheinsheim

Eucharistiefeier

fir Herbert Hambsch; Herbert Zimmermann; Josef

Spyra
- anschlief3end stille Anbetung und Komplet —

Freitag der 1. Fastenwoche
Herz-Jesu-Freitag

Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen

Keine Sprechstunde mit Pfarrer Maier
Eucharistiefeier mit Herz-Jesu-Andacht
Eucharistische Anbetungsstunde der Manner mit

sakramentalem Segen
Weltgebetstag der Frauen im Pfarrheim St. Peter

Samstag der 1. Fastenwoche

Beichtgelegenheit
Eucharistiefeier zum 2. Fastensonntag

flr Paula Hormuth, 1. Jahrtag; Edith Baum, 4. Jahrtag,

Ehemann Heinrich und Klara Klotz

SONNTAG, 04. MARZ 2. FASTENSONNTAG

09.30
11.00

14.00

Philippsburg
Huttenheim

Philippsburg

Wort Gottes: Gen 22,1-18; Rom 8,31-34; Mk 9,2-10

Eucharistiefeier fiir die Pfarrgemeinde
Eucharistiefeier als Familiengottesdienst
zum Thema Katholikentag 2012

far Rosa und Alexander Wittemann; Rolf
Weinmann;

Gertrud und Oskar Petermann und Sohn
Bernhard;

Waltraud Wittemann, 3. Jahrtag; Rosa und Albert
Wittemann; Ludwig Schéfer, Eltern und Angehdrige

Taufe der Kinder

Amelie Sophie Spatz, Hornwerkstr. 7

Luis Benedikt Khim, Rheingraf-von-Salm-Str. 17



Mitteilungen und Termine
der Pfarrgemeinde St. Maria

Mitteilungen und Termine der

Pfarrgemeinde St. Peter

Rosenkranzgebet: Am Montag, Mittwoch und Freitag beten wir den Rosen-
kranz in der Winterzeit um 17.00 Uhr.

Donnerstags ist das Rosenkranzgebet vor der Abendmesse um 18.00 Uhr.
Dienstags um 16.15 Uhr im Seniorenhaus St. Franziskus. Samstags ist das
Rosenkranzgebet, nur wenn Vorabendmesse ist, um 18.00 Uhr.

Rosenkranz- Intentionen

1) Fir unsere Kommunionkinder um eine gute Vorbereitung auf die Erstkommunion
und Menschen, die unsere Kommunionkinder durch ihr Gebet begleiten.
2) Um Freude und Humor an den Faschingstagen aber auch um aufmunternde und
hoffnungsvolle Worte fiir die Menschen, die sie brauchen.
3) Um Zeiten der Stille und des Gebetes, besonders in der Fastenzeit und eine gute
Vorbereitung auf das Osterfest.

4) Der Herr segne die Anstrengungen all jener, die in den armsten Gegenden

der Welt Kranke und Alte pflegen.
5)

Pfarrbiro

Am Mittwoch, 15. Februar ist das Pfarrbliro geschlossen. Ebenso geschlossen ist
das Pfarrbliro am Rosenmontag (20.02.) und Faschingsdienstag (21.02.).

Wir bitten um Beachtung.

Pfarrkirche
Aus Sicherheitsgriinden bleibt unsere Kirche von Fastnachtssonntag bis
einschlieBlich Fastnachtsdienstag geschlossen. Wir bitten um Beachtung.

Wir trauern um
Frau Maria Notheisen
+ 01.02.2012

Frau Notheisen war unserer Pfarrei sehr verbunden und hat unsere Pfarrkirche
seit Mai 1999 gereinigt und mit gepflegt. Wir danken Frau Notheisen fiir all
ihren Einsatz. Gott moge ihr all das Gute in der Ewigkeit vergelten.

Pfr. Thomas Maier und Pfarrgemeinderéte St. Peter/Huttenheim

Sprechzeit mit Pfarrer Maier in Huttenheim
Am Mittwoch, 29.02. von 17.00 bis 18.00 Uhr und nach Vereinbarung (Tel. 4285).

WELTGEBETSTAG der Frauen am FREITAG, den 02. Méarz — Einladung
In diesem Jahr haben malaiische Frauen die Gebetsordnung erarbeitet und unter
Das Thema gestellt: ,,Steht auf fiir Gerechtigkeit*
Wir wollen uns mit den malaiischen Frauen im Gebet vereinen und laden alle katho-
lischen und evangelischen Frauen aus Huttenheim und Rheinsheim herzlich ein,
am
Freitag, den 02. Marz ins Pfarrheim St. Peter in Huttenheim, 19.00 Uhr,
zum Wortgottesdienst und anschlieBenden gemiitlichen Beisammensein.

Herzliche Einladung!

Da wir die Dias zur Gebetsordnung beim Gottesdienst immer nur kurz vorstellen
koénnen, laden wir alle interessierten Frauen nochmals ein, am Dienstag, den 20.
Marz um 19.00 Uhr ins Pfarrheim in Huttenheim. An diesem Abend werden wir die
Dias nochmals genau anschauen und die kompletten Texte, die immer sehr
interessant sind und vieles Uber Land und Leute aussagen, vorlesen.

Damit es nicht zu langatmig wird, legen wir an diesem Abend — bei Tee und Geback
— Pausen ein. Dazu ebenfalls heute schon herzliche Einladung!

Pfarrkirche — Pfarrbiiro — Fasnacht

Aus Sicherheitsgrinden bleibt unsere Kirche von Fastnachtsonntag bis
einschliellich Fastnachtdienstag geschlossen. — Auch kein Rosenkranzgebet!
Das Pfarrburo ist dienstags ebenfalls geschlossen!




Mitteilungen und Termine der

Pfarrgemeinde St. Vitus

Sprechzeit mit Pfarrer Maier in Rheinsheim
nach Vereinbarung (Tel. 4285).

KFD Frauengemeinschaft Rheinsheim

Einladung zum diesjdhrigen Fastenessen (Heringsessen, weiler Kase und
Kartoffeln)

Die Frauengemeinschaft Rheinsheim ladt hiermit alle ihre Mitglieder, und die, die es
noch werden wollen, am Mittwoch, den 07. Marz um 18.00 Uhr zur Fastenandacht
ein.

Nach der Andacht mochten wir Sie zu einem Fastenessen ins Gemeindehaus
einladen.

Die Vorstandschaft der KFD
H. Gobel

Gelungenes 4. Frauenfriihstiick der KFD Frauengemeinschaft Rheinsheim

Am Samstag, den 28.01.2012 fand im Sebastianusheim in Rheinsheim das 15.
Frauenfrihstlick mit Referat (ber das Thema: ,Warum ist alles so kompliziert —
Beziehungswelten von Frauen!“ statt.

Frau A. Weinmann begrif3te 135 Frauen, die aus der ganzen Umgebung kamen.
Bei einem einladenden Fruhstlcksbiffet konnten die Frauen sich starken. Zum
anschlieBenden Referat von unserer Frau Bettina Lorz aus Karlsruhe leitete Frau
Weinmann gegen 10.15 Uhr Uber. Gekonnt sprach Frau Lorz Gber ihre Erfahrungen,
die sie auch in ihrer eigenen Umgebung und Familie erfahren hat.

Zum Ende dieses Vormittags bedankte sich Frau Weinmann bei Frau Lorz, den
Frauen, die zum Frihstiick kamen und nicht zuletzt bei allen Helferinnen, die dazu
beigetragen haben, dass das Frauenfriihstlick stattfinden konnte. Die Frauen horten
interessiert diesem Thema zu und jeder konnte fir sich etwas mit nach Hause
nehmen. Unsere Bestatigung liegt darin, dass wir sehr viel Lob von den
Besucherinnen erhielten, sei es das Ambiente und das Frihsticksbuffet oder ganz
einfach die Atmosphare.

Fiar Euer Kommen mochten wir uns hiermit bedanken.
Ihre Frauengemeinschaft Rheinsheim H. Gobel

Pfarrkirche — Pfarrbiiro — Fasnacht

Aus Sicherheitsgriinden bleibt unsere Kirche von Fastnachtsonntag — nach dem
Gottesdienst — bis einschlieRlich Fastnachtdienstag geschlossen.

Das Pfarrburo ist am Rosenmontag ebenfalls geschlossen!

I Fur alle Pfarrgemeinden I

Wortgottesdienste im Seniorenhaus St. Franziskus

In unserem Seniorenhaus St. Franziskus finden immer freitags und sonntags um
10.00 Uhr Wortgottesdienste statt.

Verantwortlicher Ansprechpartner ist unser Diakon, Herr Roland Moch, Tel. 1020.

Fasenacht der Seelsorgeeinheit

Am Sonntag, 12. Februar

Saal6ffnung: 13.00 Uhr

Beginn: 13.59 Uhr

in der Festhalle Philippsburg. Eintritt: 3,00 €. Beitrage der Sselsorgeeinheit und der
Narhalla, wie z. B. Pfarrer Maier, Kindergarten, etc.. Fur Verpflegung ist bestens
gesorgt. Herzliche Einladung!

Uber die Reinlichkeit bey Hofe*

Toiletten und alles was dazugehoért konnten wir bei der von Bildungswerk der
Seelsorgeeinheit organisierten Fahrt im Schwetzinger Schloss besichtigen. Dort
bekamen wir Einblicke von der rémischen Latrine bis zum modernen Badezimmer
des frihen 20. Jahrhunderts. Bei der gelungenen Fihrung erfuhren wir, dass die
Adligen friiher ihre eigene Klobrille hatten und dazu noch einen Brillentrager.

AuBerdem wurden wir in die Geheimnisse der wasserlosen Korperpflege
eingewiesen — viel Parfiim, Puder und Lauseei gentigten vollkommen.

Die Teilnehmer bedankten sich am Ende beim Bildungswerkteam flir die gelungene
Fahrt.

Ausblick
Die nachste Veranstaltung ist die 2. Baustellenfihrung durchs neue Pfarrzentrum
am 24.04.12.

SBS



Momente aus den drei Pfarreien St. Maria in Philippsburg, St.
Peter in Huttenheim und St. Vitus in Rheinsheim im Kalenderjahr
2011

Januar
Herr Jesus Christus du hast gesagt: ,Klopft an, dann wird euch gedffnet.“ Im
Vertrauen auf dein Wort, gehen die Sternsinger von Haus zu Haus. Sie folgen dem
Stern von Bethlehem und klopfen an, damit sich die Taren 6ffnen, aber auch die
Herzen der Menschen um der Not und dem Elend in der Welt zu begegnen.
Februar
Neben den groRen Festen im Kirchenjahr wie Ostern und Weihnachten, die uns das
Leben Jesu vor Augen stellen, begleiten uns auch die Heiligengedenktage das Jahr
hindurch.
Ein Gedenktag, der uns besonders vertraut ist, weil mit einem besonderen Zeichen
verbunden, ist der Gedenktag des heiligen Blasius, an dem der Blasiussegen mit
gekreuzten Kerzen zum Schutz vor Halskrankheiten gespendet wird.
Marz
In diesem Monat erschien der zweite Band der Jesus Triologie von Papst Benedikt
XVI.. Recht ausfihrlich wird darin auch vom ,Letzten Abendmahl® Jesu gesprochen.
Jesus nahm das Brot, segnete es und dankte und teilte es aus. Deshalb: man isst
nicht ohne Gott fiir die Gaben zu danken, die er schenkt.
April
Am 24. April und 25. April — Ostersonntag und Ostermontag — wurde der
Auferstehung des Herrn gedacht. Es ist das Fest aller Feste. Am Samstag, 23. April
ab 21.00 Uhr begann die Osternacht mit dem Osterfeuer auf dem Kirchplatz und der
nachtdunklen Kirche. Und dann festlicher Osterjubel bei der Festmesse.
,Christus ist auferstanden!

Auferstanden von den Toten!

Er ist wahrhaft auferstanden!”
Mai
Seit dem 1. Mai 2011 gehort Papst Johannes Paul Il. zur Schar der Seligen, die von
der Kirche zur Ehre der Altare erhoben wurden. Er starb am 2. April 2005. Seither
wird er bei der Parkinsonschen Krankheit um Hilfe angerufen. Manche haben so
schon Linderung erfahren.
Juni
Donnerstag, 2. Juni: Hochfest Christi Himmelfahrt
Die Eucharistiefeier fand als Feldgottesdienst beim Bootshaus in Huttenheim statt.
Die Kirchenchdre der Seelsorgeeinheit gestalteten diesen Gottesdienst mit.
10 Tage weiter! Dann am 12./ 13. Juni war Pfingsten, das Hochfest des heiligen
Geistes. Der HI. Augustinus (+ 430) hat auf das Heilige hingewiesen. Er sagt: Denke
Heiliges, tue Heiliges, liebe Heiliges und hite das Heilige, verliere es nicht!
Donnerstag, 23.06.: Fronleichnam
Dieses Hochfest wurde in Huttenheim gefeiert. Kirchenchére, der Musikverein und
viele Glaubige begleiteten den Herrn bei der Fronleichnamsprozession.

Juli

Pfarreiwallfahrt

Diese fuhrte uns am Samstag, den 16. Juli nach Maria Stein bei Basel und nach
Ottmarsheim im Elsass. Wir erlebten in beiden Orten blihende
Ordensgemeinschaften, die im Dreiklang des Gebetes, der geistlichen Lesung und
der Arbeit die Tage gestalten, gemall dem Sinnspruch des HI. Benedikt:“Ora et
Labora“ (Bete und arbeite).

August

In diesem Monat riickte Spanien, genauer seine Hauptstadt Madrid, in den
Blickpunkt! Beim dortigen Weltjugendtag rief der Papst die Jugendlichen auf auch an
die zu denken, die Krankheit und Not zu ertragen haben. Alle, die Kranken und die
Gesunden sollen nahe bei Gott sein!

September

Der Papst in Deutschland

Papst Benedikt XVI., 85 Jahre alt, kam vom 22.- 25.09. nach Deutschland unter dem
Motto: ,Wo Gott ist, da ist Zukunft.”

Zuerst besuchte er die Bundeshauptstadt Berlin. Im Olympiastadion feierte er
Gottesdienst, in Thiringen ging er auf die gespaltene Kirche ein, in Eichsfeld
betonte er die marianische Note und in Erfurt die Gebote Gottes. In Freiburg feierten
die Deutschen ihren Papst.

Oktober

Der Oktober ist der Rosenkranzmonat. Der Rosenkranz ist ein Gebet, das uns die
Gottesmutter geschenkt hat. In Fatima stellte sie sich 1917 als die ,Muttergottes
vom Rosenkranz“ vor. Dabei empfahl sie sehr eindringlich diesen jeden Tag zu
beten fir den Frieden in den Familien, in den Nationen und in der ganzen Welt. Am
13. Juli 1917 bat sie noch nach jedem Rosenkranzgesatz folgendes Gebet zu beten:
,O mein Jesus verzeihe uns unsere Siuinden, bewahre uns vor dem Feuer der Holle,
fihre alle Seelen in den Himmel, besonders jene, die deiner Barmherzigkeit am
meisten bedurfen.*

November
1. November: Das Hochfest Allerheiligen ging auf die Vorausgegangenen ein, die
das Ziel — Himmel — erreicht haben. In allen drei Pfarreien besuchte man

gemeinschaftlich die Friedhéfe auf um fir die Seelenruhe der Verstorbenen zu
beten.

2. November: Allerseelen. In allen drei Orten gedachte man bei der hl. Messe der
Verstorbenen seit dem Allerseelentag 2010. Das waren in Rheinsheim: 23
Personen, in Huttenheim: 17 Personen und in Philippsburg: 35 Personen. Denken
wir auch an die Verstorbenen der ev. Kirchengemeinde und an viele weitere
Verstorbene von Philippsburg, Rheinsheim und Huttenheim.

Dezember

Das Prager Jesuskind — es steht in einem Fenster des Pfarrbiros mit dem Blick
hinaus auf die kleine Promenade. Es hebt die rechte Hand zum Segen. So zeigt es
die Wahrheit seiner Liebe und die Kraft der himmlischen Gnaden. So ist es immer
bereit uns zu helfen damit wir das Himmelreich erreichen.

K. Hoferer



Pfarrbduros

St. Maria St. Vitus
Marktplatz 2 Kirchplatz 6

Pfarrer Maier

& (07256/4285

Pfarrer Maier
& (07256/4285
Frau Reichenecker

& (07256/4287
Fax 07256/92359

Frau Oechsler

& (07256/4285
Fax 07256/4228

st.maria@kath- st.vitus@kath-

philippsburg.de philippsburg.de

Kindergarten Kindergarten
St. Maria St. Agnes

& (07256/9230930 & (7256/6446

Biirozeiten: Biirozeiten:

Montag: 9.00-11.00 Montag: 10.00-12.00
Dienstag: 14.30-17.00 Mittwoch: 14.30-16.00
Mittwoch:  9.00-11.00 Evtl. auch freitags mit

Donnerst.: 14.30-17.00 Pfr. Maier; siehe dazu
ins Pfarrblatt:

17.00-18.00
Pfarrbiiro am 15.02., 20.02. Pfarrbiiro am 20.02.
und 21.02. geschlossen! geschlossen!

St. Peter
PhilippsburgerStr. 2

Pfarrer Maier
& (7256/4285
Frau Reichenecker

& (07256/4286

st.peter@kath-
philippsburg.de

Biirozeiten:
Dienstag: 10.00-13.00
Freitag: 14.00-16.30
Evtl. auch mittwochs
mit Pfr. Maier; siehe
dazu ins Pfarrblatt:

17.00-18.00
Pfarrbiire am 21.02.
geschlossen!

Sprechstunden — Beichte / Seelsorgerliches Gesprach

Pfarrer Thomas Maier & (07256/4285
Beichtgelegenheit: Samstags von 16.30 bis 17.30 Uhr in Philippsburg /
Pfarrkirche (siehe dazu aber immer im Pfarrblatt!) oder
Beichtgesprédch nach vorheriger Vereinbarung.
Sprechzeiten: Siehe bei Mittwoch und Freitag und ( besonders fir Phi-
lippsburg) natiirlich nach persénlicher Vereinbarung!

Pastoralreferentin Renate Mayer-Franz & (07256 /923665
(Sprechzeiten: Mittwochs: 11- 12.00 Uhr und nach persénlicher Vereinbarung)
renate.mayer-franz@gmx.de

Diakon Roland Moch & (07256/1020

Das nachste Pfarrblatt erscheint vom
04.03. - 17.03.2012

Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 22.2. um 11.00 Uhr
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	Montag, 13.02. Montag der 6. Woche im Jahreskreis
	Dienstag, 14.02. Hl. Cyrill (Konstantin) und hl. Methodius . Schutzpatrone Europas Fest
	Mittwoch, 15.02. Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis
	Donnerstag, 16.02. Donnerstag der 6. Wo. im Jahreskreis
	Freitag, 17.02. Freitag der 6. Woche im Jahreskreis
	Samstag, 18.02. Samstag der 6. Woche im Jahreskreis
	Sonntag, 19. februar 7. sonntag im jahreskreis . Faschingssonntag . Wort Gottes: Jes 43,18-25; 2 Kor 1,18-22; Mk 2,1-12
	Montag, 20.02. Montag der 7. Woche im Jahreskreis . (Rosenmontag)
	Dienstag, 21.02. Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis . (Faschingsdienstag)
	Mittwoch, 22.02. ASCHERMITTWOCH . Beginn der österlichen Bußzeit . Fast- und Abstinenztag
	Donnerstag, 23.02. Donnerstag nach Aschermittwoch
	Freitag, 24.02. Hl. Matthias, Apostel Fest
	Samstag, 25.02. Samstag nach Aschermittwoch
	Sonntag, 26.02. 1. fastensonntag . Wort Gottes: Gen 9, 8-15; 1Petr 3,18-22; Mk 1,12-15
	Montag, 27.02. Montag der 1. Fastenwoche
	Dienstag, 28.02. Dienstag der 1. Fastenwoche
	Mittwoch, 29.02. Mittwoch der 1. Fastenwoche
	Donnerstag, 01.03. Donnerstag der 1. Fastenwoche
	Freitag, 02.03. Freitag der 1. Fastenwoche . Herz-Jesu-Freitag . Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen
	Samstag, 03.03. Samstag der 1. Fastenwoche
	Sonntag, 04. märz 2. Fastensonntag . Wort Gottes: Gen 22,1-18; Röm 8,31-34; Mk 9,2-10
	P f a r r b ü r o s
	Sprechstunden – Beichte / Seelsorgerliches Gespräch

